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Platten (Staag) 
 
 
Kategorie 
Flurname (Wiese). 
 
 
Bedeutung 
«(Bei der) Ebene», «(Auf den) Ebenen». 
 
 
Bemerkungen 
Heute wird die Parzelle Ufwärts genannt. 
 
 
Lokalisierung 
Parzellennummer: 216 (südlicher Streifen entlang des Höchsterwaldes). 
Kartenausschnitte: 39_Staag; 40_Strussehus. 

 Hofkarte VII im Lehenbuich von 1781. 
 
Belege 
1781:  blatten 

Lehenbuch der Gemeind Mörschwil [Hofplan VII]. 
1781:  Auf der blatten 3 Jucharten Grünwachs und Baufeld 

Lehenbuch der Gemeind Mörschwil, S. 37. 
1802:  Blaten (Baufeld) 

Helvetischer Kataster, 1282. 
1888: Platten [mit Bezug auf die ehemalige Parzelle 218] 

Handänderungsprotokoll vom 02.03.1888 [Gemeindearchiv Mörschwil]. 
 
 
Frühere Deutung 
Es ist keine frühere Erklärung dieses Flurnamens bekannt. 
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Deutung 
«(Bei der) Ebene», «(Auf den) Ebenen». 
 
Das Wort Blatte(n), Platte(n) bedeutet Steinplatte und in Lokalnamen im Mittelland auch «ebene, terrassenar-
tige Stelle, plateauartige Hochfläche». Schweizerdeutsch blatte, platte geht zurück auf althochdeutsch platta, 
blatte (= Tonsur, Platte, Glatze), mittelhochdeutsch blate, plate (= Plattenpanzer; Schüssel; Glatze, Tonsur, Geist-
licher), was seinerseits aus dem lateinischen platta (= Platte) entlehnt ist. In unserem Fall liegt wohl ein Bezug 
zur relativ ebenen Fläche unterhalb des Höchsterwaldes vor.  
 
Der Lokalname Platten scheint hier als lokativisch zu verstehender Dativ verwendet zu sein (1781: auf der Blat-
ten). 
 
  


